
 
Humboldtstr. 104 
90459 Nürnberg 

Tel. 0911 2876013 
Fax 0911 2876016 

www.linke-liste-nuernberg.de 
 

Nürnberg, den 30. Dezember 2013 

 
 
 
Prüfung zur Rechtsmäßigkeit bezüglich des Sonn- und Feiertagverkaufes 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
am 4. Adventssonntag stellten wir fest, dass im ehemaligen Kaufhof am Aufseßplatz ein 
gewerblicher Sonntagsverkauf von 10.00 bis 20.00 Uhr  angekündigt war. Es wurden Bücher, 
Damenmode, Textilien, Werkzeuge, Heimschmuck, Elektrogeräte, Spielwaren, bis hin zu 
Versicherungen und Immobilien angeboten. An der Türe wird schriftlich ein täglicher Verkauf bis 6. 
Januar 2014 beworben. Wir können bezeugen, dass der Laden an den Weihnachtsfeiertagen und 
am Sonntag, dem 29.12.13 geöffnet hatte.  
 
Für die Weihnachtsfeiertage und dem Sonntag, 29.12.2013, sollte durch einen Aushang neben der 
Tür der Anschein einer geschlossenen Gesellschaft vermittelt werden. 
 
Scheinbar berufen sich die Händler auf die sogenannten „VIP-Verkäufe“.  Die Begrenzung des 
Kundenkreises ist jedoch grundsätzlich nicht ausreichend, um das Merkmal „Verkauf an 
jedermann“ entfallen zu lassen. Selbst wenn es sich um eine geschlossene Veranstaltung mit 
vorheriger Einladung durch den Veranstalter handeln würde, unterliegen Ladengeschäfte nach 
einem Grundsatzurteil des BGH zum „Verkauf an jedermann“ vom 22. Dezember 1965 dem 
Ladenschluss. Ein Einzelhändler kann daher auch dann keinen Verkauf durchführen, wenn er 
seine Stammkunden zu einer während des Ladenschlusses stattfindenden Veranstaltung in seine 
Ladenräume einlädt. 
 
Das Ordnungsamt wurde bereits am Montag, den 23.12.2013, von unserem Stadtratskandidaten 
Herrn Oswald Greim telefonisch darauf hingewiesen. Nachdem Herr Greim am Freitag, 27.12., 
klare Aussagen zum VIP-Verkauf auf der Homepage des Bay. Staatsministeriums für Arbeit und 
Soziales gefunden hatte, hat er heute, am 29.12,2013, den Sonntagsverkauf bei der 
Polizeiinspektion Süd zur Anzeige gebracht.  
 
Wir bitten um baldige Prüfung der Rechtmäßigkeit bezüglich dieses Umgangs mit dem 
Ladenschlussgesetz. 
 

Mit freundlichen Grüßen 
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